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April
April! April!
Der weiß nicht, was er will.
Bald lacht der Himmel klar und rein,
Bald schaun die Wolken düster drein,
Bald Regen und bald Sonnenschein!
Was sind mir das für Sachen,
Mit Weinen und mit Lachen
Ein solch Gesaus zu machen!
April! April!
Der weiß nicht, was er will.

O weh! O weh!
Nun kommt er gar mit Schnee!
Und schneit mir in den Blütenbaum,
In all den Frühlingswiegentraum!
Ganz greulich ist's, man glaubt es kaum:
Heut Frost und gestern Hitze,
Heut Reif und morgen Blitze;
Das sind so seine Witze.
O weh! O weh!
Nun kommt er gar mit Schnee!

Hurra! Hurra!
Der Frühling ist doch da!
Und kriegt der raue Wintersmann
Auch seinen Freund, den Nordwind, an
Und wehrt er sich, so gut er kann,
Es soll ihm nicht gelingen;
Denn alle Knospen springen,
Und alle Vöglein singen.
Hurra! Hurra!
Der Frühling ist doch da!

Heinrich Seidel (1842-1906)
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Ensdorf 7a  |  84559 Kraiburg am Inn |  Telefon 08638 88 69 65
roland@werbetechnik-robeis.de

Seit 2007 Ihr zuverlässiger Partner
 bei Gestaltung, Druck und Beschriftung!

Entdecke die Vielfalt!

Seit über 17 Jahren stehen wir Ihnen mit  
unserem Know-How zur Seite.

Als gelernter Werbetechnikermeister und 
mehrfach ausgezeichnete Schriftsetzerin 
freuen wir uns auf Ihre individuellen An- 
forderungen.

Damit Ihre Werbeanwendung, den von  
Ihnen gewünschten Erfolg erzielt, unter- 
stützen wir Sie bei der Etwicklung und  
Umsetzung Ihres Projekts.

Vorab besprechen wir gemeinsam die  
individuellen Anforderungen, wie z.B.  
Materialauswahl, Farbschema, Werbewirk-
samkeit ...

In unserer Grafikabteilung setzen wir  
Ihre Ideen um und prüfen ggfs. Ihre  
Produktionsdaten, erstellen aussagestarke 
Fotomontagen und Korrekturabzüge bevor 
wir mit der Herstellung beginnen. 

Egal ob auf Papier, mit unserer Digital- 
druckmaschine oder Folientechnik. Wir 
produzieren und montieren Ihre Beschrif-
tungsprojekte – zeitnah, preiswert und  
professionell. 

Roland & Margit Robeis
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Aus dem Pfarrverband Kraiburg
Irische Glaubensfreude in Kraiburg. 
Ein Fest der Gemeinschaft.
Durchwegs gelungen war der Sonntag, an dem die Pfarr-
gemeinderäte Kraiburg und Ensdorf gemeinsam zum Fas-
tensuppenessen eingeladen hatten. Weil am 17. März der 
Hl. Patrick, Nationalheiliger und Schutzpatron von Irland, 
gefeiert wird, stand der Heilige ein wenig Pate für diesen 
Tag. 

Los ging´s mit dem Familiengottesdienst. Vor der vollbe-
setzten Kirche sangen die Kindergartenkinder das Lied zur 
Eröffnung. Auch die Erstkommunionkinder waren in den 
Gottesdienst eingebunden. Für die musikalische Gestal-
tung konnte die irische Folk-Band “The Innfames“ gewon-
nen werden. 
Die Gemeinschaft setzte sich auch beim anschließenden 
Essen fort. So hatten Kirchenverwaltungsmitglieder aus 
Ensdorf und Kraiburg schon im Vorfeld mitgeholfen alles 
herzurichten. Der Große Saal des Bischof-Bernhard-Hau-
ses war liebevoll dekoriert worden ganz in den Farben Ir-
lands. Mit Unterstützung einiger Firmlinge wurden irische 

Gemüsesuppen serviert. Bis auf den letzten Krümmel war 
alles aufgegessen worden, denn der Saal war auch bis auf 
den letzten Platz besetzt. Und zum Nachtisch konnte man 
sich am Stand der Familienbrücke St. Severin Kaffee und 
Kuchen holen. 
Neben dem Pfarrgemeinderat ließ sich auch das Team vom 
Familiengottesdienstkreis ein Unterhaltungsprogramm für 
die Kinder einfallen. So durften beispielsweise die Erstkom-

munionkinder Os-
terkerzen basteln.
Der Erlös vom Fas-
tensuppenessen 
geht an die Caritas 
– 60 % an das Cari-
taszentrum Mühl-
dorf und 40 % kön-
nen vor Ort in der 
Pfarrei für Bedürfti-
ge eingesetzt wer-
den. 
Beim Aufräumen 
haben wieder alle 
mit angepackt. Alle 

Gruppen und Gruppierungen von Groß bis Klein haben an 
diesem Tag zusammen gefeiert. Einfach ein schönes Mitei-
nander! 
 Text: Edeltraud Weber
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Untersbergstr. 4
84559 Kraiburg
08638-955461

www.schreinereimeyer.com
schreinereimeyer@t-online.de

Pfarrer Michael Seifert zelebriert traditionellen
Gedenkgottesdienst
Fast bis auf den letzten Platz gefüllt war die Kraiburger 
Marktkirche St. Bartholomä, als am 19. März die Schüt-
zen zur traditionellen Josephifeier eingezogen sind. Die 
Königlich Privilegierte Feuerschützengesellschaft Krai-
burg ruft alljährlich alle Schützen aus dem Gau Mühldorf, 
die dann so zahlreich der Einladung mit ihren Schützen, 
Fahnenabordnungen und Schützenköniginnen und  
-königen folgen.

Pfarrer Michael Seifert fand dazu, wie immer, die passen-
den Worte und beschwor den Zusammenhalt in der  
Gesellschaft in der selbstlosen Art, wie damals im Evan-
gelium der Hl. Josef seine Frau Maria und seine werdende 
Familie mit dem Jesuskind annahm. Zudem beglück-
wünschte er alle Josef´s, Josefinen, Sepp`n und Fini´s zu 
ihrem Namenstag.

Die Kraiburger Blaskapelle, die es schon um 18.30 Uhr 
beim Standkonzert auf dem Marktplatz zu hören gab,  
umrahmte auch den Gottesdienst in beeindruckender 
Weise.

Vor allem zum Ende hin, als alle anwesenden 24 Schüt-
zenköniginnen und -könige mit ihren Fackeln auf den  
Stufen zum Altarraum sich einfanden und die Kapelle den 

Josephifeier vom Schützengau in der Marktpfarrkirche

„Alten Kameraden“ intonierte. Als nach dem Segen von 
Pfarrer Seifert er das „Te Deum laudamus“ ausrief und 
zum Auszug die Blaskapelle das „Großer Gott wir loben 
Dich“ anstimmte, war der feierliche Höhepunkt erreicht. 
Danach gab es noch ein gemütliches Beisammensein im 
Kraiburger Schützenhaus, wo fleißige Hände für Speis 
und Trank sorgten und so der Josephitag, der früher übri-
gens ein hoher Feiertag war, noch gebührend ausklingen 
konnte.
 Text/Foto: Peter Oberbacher
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Spendenaktion 2023 
Sternstundenaktion e.V.
Während des Christkindlmarktes startete der Kulturkreis 
die 7. Spendenaktion "Sternstunden e.V. " Zusammenkam 
die beachtliche Summe von 1.585 Euro.

Es wurden auf Spendenbasis gebastelte Papiersterne und 
einige Kulturkreis-Kalender zur Verfügung gestellt.
Der Kulturkreis bedankt sich sehr herzlichst bei allen  
Spendern und Unterstüzern
 Text/Foto: Gundi Opitz

Am 16.3.2024 organisierte der Förderverein Bischof-Bern-
hard-Haus-Säle Kraiburg e.V., zusammen mit SP Events, 
ein musikalisches Kabarett mit dem bekannten Münchener 
Kabarettisten Roland Hefter. Die Stimmung im ausverkauf-
ten großen Saal des Bischof-Bernhard-Hauses war hervor-
ragend. Hefter verstand es in seiner witzigen bayerischen 
Art das Publikum sofort auf seine Seite zu ziehen und ern-
tete viel Applaus. In seinem Programm „So lang`s no geht“ 
wurden aber auch ernste Themen behandelt.

Nach ungefähr 2 ½ Stunden Programm wurde dem Kaba-
rettisten, vom 1. Vorsitzenden Gregor Kifinger, dann noch 
das Versprechen abgerungen das er wieder nach Kraiburg 
kommt. Die Kraiburger Kabarettfreunde werden sich darauf 
freuen.

Der Förderverein mit seinem 1. Vorsitzenden und der ge-
samten Vorstandschaft möchte sich hiermit bei allen Besu-
chern bedanken. Natürlich gebührt ebenso der Firma SP 
Events mit Hr. Panhauser und den Vorverkaufsstellen ein 
Dank. Ganz besonders herzlich aber soll an dieser Stelle 
ein Dank an allen Helfern ausgesprochen werden.

 Text/Bilder: Gregor Kifinger

Musikkabarett mit Roland Hefter 
war ein Riesenerfolg

 von November bis März
 gibt‘s bei uns ab 17 Uhr jeden

 1. und 3. Donnerstag im Monat
 – Schlachtschüssel-Essen – 

 2. und 4. Donnerstag im Monat
 – Schnitzel-Essen – 

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team
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KK-Kalender 2024 – Heimische Blumen
Der Kulturkreis Kalender 2024 wurde mit Werken der 
Künstlergruppe Kraiburg zum Thema „Heimische Blumen“ 
gestaltet.

Das Kalenderblatt für den Monat April ziert das Gemälde 
„Löwenzahn“ von Gundi Opitz.

Text: Anette Lehmann

Saisoneröffnung im Kraiburger 
Heimatmuseum
Nach der Winterpause öffnet das Kraiburger 
Heimatmuseum in der Jettenbacher Straße 
seine Pforten wieder. Am 07. April 2024 von 

14:00-17:00 Uhr besteht die Möglichkeit zur Besichtigung. 
Stündlich finden kostenlose Führungen statt. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.
 Text: Anette Lehmann

Kulturkreis Kraiburg

Die Innschifffahrt spielte in Kraiburg eine besondere Rolle. Im Kraiburger 
Heimatmuseum erfahren Sie welche.

Das Kraiburger Heimatmuseum in der Jettenbacher Straße

Ein besonderes Exponat des Heimatmuseums ist diese Spieluhr Kalliope.
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Unsere Aktionen in den letzten Wochen 
Die Kindergruppe war im Februar bei einem 
Arbeitseinsatz am Schlossberg mit Ernst Auer 
unterwegs. Wir durften helfen eine Treppe zu 
erneuern und die Kinder waren richtig fleißig 
beim austauschen der alten Stufen und dem 
einbauen der neuen Holzstufen. Es war gar 
nicht so einfach stabile, gerade Stufen zu bau-
en, aber wir haben es dann doch gut ge-
schafft. 

Im März durften wir Hans Stellner am 
Froschzaun bei Taufkirchen helfen. Er 
betreuut diesen Zaun seit vielen Jah-
ren. Jeden Tag fährt er in der Kröten-
Wanderzeit zum Zaun und kontrolliert 
ihn auf wanderene Frösche und Krö-
ten, die er dann mit einem Eimer zum 
Teich transportiert. Bei uns waren es 
über 200 Kröten in den Eimern und 
zwei Frösche waren auch noch da-
bei. Im März werden wir wieder beim 
Rama Dama in Kraiburg mithelfen 
damit der Ort wieder schön sauber 
wird. 
 Text/Fotos: Barbara Stellner

Bund Naturschutz – Kindergruppe

Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
 0 86 38/78 90

  „Warum nicht kauf
en ...

     wo es wächst?“

Frühlingsflirt

aus eigener P
roduktion
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nen Jahr durch die Kreisgruppe des BN mit dem Umwelt-
taler ausgezeichnet wurde. 
Im zweiten Teil ging Dr. Andreas Zahn als BN-Kreisvorsit-
zender auf die biologische Bedeutung des Schloßberges 
ein bezeichnete ihn als "ein Juwel im Inntal" mit einer wich-
tigen Funktion als Insel. Bei einer früheren Kartierung wur-
den auf dem Berg 155 verschiedene Pflanzenarten gezählt 
und seltene Tierarten wie etwa Schlingnatter und Feuersa-
lamander. Dafür sind auch Qualität und Vielfalt der Weide-
fläche wichtig. 

In ihrem Bericht 
lobte Doris Anzin-
ger-Pohlus die 
Ortsbewohner:  
"Bei unseren Ra-
madama-Aktionen 
in den vergange-
nen Jahren haben 
wir festgestellt: Der 
Müll ist weniger ge-
worden." Sie hob 
die gelungene Füh-
rung mit Kreisfach-
berater Stefan Zim-
mermann zur 625 
Jahre alten Kifin-
ger-Linde hervor 

und das Pflanzen von Bäumen am neuen Spielplatz. Auch 
die von Barbara Stellner betreute BN-Kindergruppe "hat 
ein tolles Jahr hinter sich". Sie baute zahlreiche Vögelnist-
kästen, fischte im neuen Naturbad Algen aus dem Was-
ser, war bei der Ausholzaktion in der BN-Kiesgrube dabei 
oder verbrachte Nachmittage am Inn oder im Wald. Die 
Kassenberichte machten deutlich, dass sowohl die Orts-
gruppe wie auch die Kindergruppe keine großen Spielräu-
me haben. Zusammen haben sie ein Guthaben von rund 
1500 €.
Kreisgruppenvorsitzender Andreas Zahn dankte der Orts-
gruppe für ihren Einsatz und das Engagement: "Bei euch 
laufen immer Aktivitäten, bei euch immer was los. Ihr seid 
vorbildlich im Landkreis."
 
 Text: Schorsch Meling, Fotos: BN Kraiburg

Die Ortsgruppe Kraiburg im BUND Natur-
schutz (BN), zusammengeschossen mit den 
Gemeinden Taufkirchen, Jettenbach, Ober-
neukirchen und Unterreith, hat 115 Mitglie-
der. Zu Beginn der Versammlung stand zu-

nächst in zwei Kurzvorträgen der Schloßberg im Mittelpunkt. 
Christine Herfort bezeichnete der Schloßberg mit seiner 
Kapelle nicht nur "das Wahrzeichen der Gemeinde, er ist 
auch ein Kraftort und Aussichtspunkt, ein Platz für Feste 
und ein wichtiger Lebensraum für Pflanzen und Tiere".

Bis 1972 wurde der Berg im-
mer wieder von Schafen be-
weidet, dann verbuschte und 
verwaldete er stark. Ab den 
2000er-Jahren gab es immer 
wieder anstrengende Arbeits-
einsätze durch den BUND Naturschutz und Helfern nach 
einem Pflegekonzept von Revierförster Wolfgang Mayer. 
2004 wurden Tauernschecken zur Unterstützung gekauft, 
ein Jahr später folgten auch Schafe.
Bis die Gemeinde eine Wasserleitung auf den Berg verleg-
te, wurde das Wasser das ganze Jahr über in Kanistern zu 
den Tieren gebracht. Seit 2007 pflegt und betreut Ernst 
Auer mit seine Helfern, vor allem aus dem Kulturkreis Krai-
burg den Berg und die Weidetiere, wofür er im vergange-

Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Kraiburg

Stefan Zimmermann vor der Kifinger Linde
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Am 16.2.2024 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins 
im Gasthof Unterbräu zur Jahreshauptversammlung. 
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken berichtete 
der erste Vorsitzende Gregor Kifi nger über die Aktivitäten 

im abgelaufenen Kalenderjahr. Das in Zusammenarbeit 
mit Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner durch-
geführte Frühjahrssingen im großen Saal des Bischof-
Bernhard-Hauses und die Mitwirkung  des Vereins am 
Christkindlmarkt der Marktgemeinde waren besondere 
Höhepunkte im Vereinsleben. Gregor Kifi nger dankte den 
Organisatoren des Frühjahrssingens und den zahlreichen 
Helfern beim Auf- und Abbau des Christkindlmarktstandes 
und bei allen Personen, die an den drei Tagen den Standl-
Dienst übernommen haben. In seinen Dank schloss er die 
Bürgermeisterin, den Gemeinderat des Marktes, den 
Pfarrer und den Pfarrgemeinderat für die tatkräftige Unter-
stützung des Fördervereins ausdrücklich mit ein.

Nicht zuletzt aufgrund des guten Ergebnisses beim Christ-
kindlmarkt konnte Schatzmeister Karl Neulinger den ver-

sammelten Mitgliedern eine positive Bilanz vorlegen.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Kas-
senprüfer wurde turnusmäßig die Vorstandschaft neu ge-
wählt. Als erster Vorsitzender wurde Gregor Kifi nger ein-
stimmig bestätigt. Neuer zweiter Vorsitzender ist nunmehr 
Florian Haider, die bisherige Amtsinhaberin Anneliese 
Schuster stand nicht mehr zur Verfügung. Zur dritten Vor-
sitzenden und damit neu in der Vorstandschaft ist Monika 
Oberbacher. Das Amt des Schriftführers wird zukünftig 
von Gregor Kifi nger – in Personalunion mit dem Vorsitz – 
ausgeführt. Der bewährte Schatzmeister Karl Neulinger 
wurde ebenso bestätigt wie die Beisitzer Alois Fürstenber-
ger, Sebastian Heiml, Lieselotte Hofer, Werner Schreiber 
und Josef Wimmer. Zu Kassenprüfern wurden wie bisher 
Franz Eder und Robert Haider bestellt. Alle Personen wur-
den einstimmig gewählt.

Gregor Kifi nger dankte der aus der Vorstandschaft ausge-
schiedenen Anneliese Schuster für ihre herausragende 
Arbeit in vielen Funktionen, insbesondere als Mitglied des 
Vorstands sowie für ihre langjährige Unterstützung des 
Fördervereins.
In seinem Grußwort dankte der zweite Bürgermeister Wer-
ner Schreiber der alten und neuen Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit und wünschte für die Zukunft viel Erfolg, 
insbesondere für das am 15. März stattfi ndende Musik-
kabarett von Roland Hefter.

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurden Vorschlä-
ge besprochen, mit welchen Veranstaltungen der Festsaal 
noch besser genutzt werden könnte und in welcher Form 
der Förderverein in Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen des Marktes und der Marktgemeinde die Aktivitäten 
unterstützen kann.
 Text: Werner Schreiber, Foto: Gregor Kifinger

Versammlung des Fördervereins BBH-Säle

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr
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Aber warum sind die Bergulmen am Fußweg zum Friedhof 
geschützt? Insgesamt sind Ulmen inzwischen eine eher 
seltene und sehr erhaltenswerte Baumart, die lange Zeit  
durch den Pilz Ceratocystis ulmi stark gefährdet war. Die-
ser verursacht das Ulmensterben und deswegen findet 
man heute überwiegend nur noch jüngere Exemplare. Äl-
tere Ulmen sind eine absolute Rarität und als Naturschätze 
unbedingt schützenswert! In diesem Zusammenhang hat 
der langjährige Naturschutzwächter Martin Obersteiner, 
der letztes Jahr leider verstorben ist, regelmäßig Kontrollen 
an den Friedhofsulmen auf diverse Schadsymptome usw. 
durchgeführt.
Für die Zukunft gibt es ein ermutigendes Zeichen:  am an-
grenzenden Hang-Grundstück haben sich jüngere Berg-
Ulmen langsam etabliert. Es gibt also Hoffnung, wieder 
vermehrt diese Baumart in Kraiburg anzutreffen und zwar 
nicht nur am Fußweg zum Friedhof.

Text: Bund Naturschutz Kraiburg in Zusammenarbeit 
mit Stefan Zimmermann, Fotos: Judith Harrison 

  

Der massive Schneefall vor Weihnachten hat viele Bäume 
zugesetzt, so auch den vier Bergulmen am Fußweg zum 
Kraiburger Friedhof, die als Naturschutzdenkmal geschützt 
sind. In Absprache mit Stefan Zimmermann, Kreisfachbe-
rater für Gartenkultur und Landespflege und deshalb beim 
Landratsamt Mühldorf für Naturdenkmäle zuständig, wur-
den gleich nach Weihnachten geschädigte Aste entfernt, 
um den Fußweg für Fußgänger sicher zu machen. 

Sturm und Wind gab es immer wieder und deshalb wurde 
der Bund Naturschutz Kraiburg von einer Anwohnerin ge-
beten, die Ulmen zu beschneiden. Das können und dürfen 
wir nicht; nur durch Stefan Zimmermann können solche 
Arbeiten beauftragt werden. An ihn richteten wir also die 
Anfrage. Alsbald kam Herr Zimmermann, besah sich die 
Situation, kontaktierte Baumpfleger, die mit den Arbeiten 
sehr prompt begannen.  Jetzt in Frühling sind Nacharbei-
ten ausgeführt worden –  siehe Bild.    

Pflegearbeiten an den Friedhofsulmen

www.langreiter.de

Mobilfunk-Inhouseversorgung - BOS Gebäudefunk - WLAN

Komm in unser Team (m/w/d):
- Bauleiter
- Funkplaner
- Elektriker
- Messtechniker
- Monteur

wir bilden aus

Seit über 20 Jahren sorgen
wir deutschlandweit für

Mobilfunkempfang in Gebäuden

Grünbacher Straße 3
84565 Oberneukirchen

So sehen die Ulmen im Sommer aus, dank regelmäßiger Kontrollen und Pflege. 

Pflegearbeiten an einer Friefhofsulme
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Floriansteig wieder begehbar
Bei schönem Wetter wurde der Flori-
ansteig durch die aktiven Mitglieder 
und der Jugend der Kraiburger Feuer-
wehr wieder auf Vordermann ge-
bracht.
Neben Ausbesserungsarbeiten und 
die Entfernung von Unkraut wurden 
auch Stufen ausgebessert bzw. er-

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Italia

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de

neuert. Zum Schluss wurde der Weg teils mit neuen Kies aufgeschüttet.
Nach vier Stunden schweißtreibender Arbeit gab es für die 20 Helfer eine Brot-
zeit am Feuerwehrgerätehaus.
Das Bild zeigt die Vorbereitungsarbeiten der neuen Stangen vor der Schloss-
bergkapelle für den Handlauf am Floriansteig und die Jugendfeuerwehr beim 
Ausbessern des Weges.
 Text und Bilder: Martin Berger
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Die Stockschützen Kraiburg starten ins Sommertraining 
auf den Stockbahnen am Sportzentrum in Kraiburg.
Trainiert wird jeden Freitag um 18:30 Uhr.
Gerne würden wir Frauen und Männer, jeden alters, die in-
teresse haben den schönen Sport auszuprobieren, will-
kommen heißen. Das Material kann, bei Bedarf, vom Ver-
ein gestellt werden. Ein Probetraining an einem anderen 
Tag ist jederzeit möglich.

Kontakt: Manfred Wimmer:  Tel: 0152 57324154
 Gerhard Unterforsthuber: Tel: 0173 8228995
Wir freuen uns auf Euer Interesse.

 Text/Foto:. Manfred Wimmer

Stockschützen Kraiburg

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

ESB_Anz_SauberGspart2024_GasOekostromWaerme_184x120mm_RZ.indd   1 22.01.24   15:29
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In dieser Ausgabe habe ich einen 
Auszug  vom Oberbayerischen  
Eltern-Kalender 1936, wenn man 
jetzt die allgemeinen Nachrichten 
verfolgt und vergleicht, alles dreht 
sich immer alles um das liebe Geld. 

Solche Beiträge kann man in unseren 
Marktarchiv entdecken, im jeden 
Schrank oder Regalen befinden sich 
Akten, Urkunden, Zeitungen oder 
alle Arten von Bildern. 
Man kann stundenlang alles durch-
forsten und entdeckt immer wieder 
was Interessantes. 
Ein Besuch lohnt sich, telefonische 
Anmeldung: 08638/887652.

 Text/Fotos: Franz Genzinger, Archivpfleger

Aus dem Marktarchiv

Anfrage vom Archivpfleger:
Bei meiner Suche in einer Famili-
enchronik fand ich in Ensdorf, 
„Kinzner – Donisl“. 
Wer weiß etwas darüber, wo lag 
der Gütler-Hof?

Nach längeren Suchen in Bücher, 
Dateien, Bildern, stelle ich fest, 
unserem Archiv fehlen die Ster-
bebilder von Ensdorf und Frauen-
dorf. Man kann sehr viele wichti-
ge Daten, wie Geburts- und 
Sterbedaten, Todesmerkmale, 
Berufe und andere Daten, die 
man zu Familienchroniken 
braucht, daraus ersehen.
Meine Bitte, übergeben sie die 
gesammelten Sterbebilder an das 
Marktarchiv, sie werden dort ge-
braucht, gesichtet, sortiert und in 
eine Kartei zusammengestellt.
Franz Genzinger, Archivpfleger, 
Tel.: 08638/887652, 
Mail: Franz@Genzinger.de

Der Kulturkreis sucht einen 
Christbaum (ca.10 m hoch) für 
den Schlossberg. Bitte melden.



15

Ausgabe 04/2024

Wichtige Rufnummern:
Notruf
Polizei .........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst............................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf .......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8 ..........................08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Marktplatz 29 ...............................08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6 ........08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34 .......08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7 ......08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15 ......886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle ........08638 9848197

Öffnungszeiten:
Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ............................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag........................................ 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon  .......................................................08638 9838-0
Email ........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03. bis 30.11.2024
Mittwoch ........................................... 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 30 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 
Abholung:  Annahmeschluss:
14.05. – 27.05.  ................................................... 26. April
18.06. – 28.06.  .................................................... 31. Mai

Hinweis: Der Sperrmüllschek kostet seit 1. Januar 30,00 Euro 
statt wie bisher 15,00 Euro. Bereits 2023 gekaufte Sperrmüll-
schecks sind bis zum 30. Juni 2024 einlösbar.
Restmüllsäcke mit 50l Fassungsvermögen kosten seit 01. Ja-
nuar 3,20 Euro statt wie bisher 2,20 Euro. Bereits gekaufte 
Säcke können weiterhin zur Mülltonne gestellt werden.

   Marienburger Str. 26
   84478 Waldkraiburg
   T 08638 94 29 0 
  
   info@reisegast.com
 

Vorsorge und Trauerbegleitung im Familien- und
Meisterbetrieb in Waldkraiburg und Mühldorf! 

   Stadtplatz 6
   84453 Mühldorf am Inn
   T 08631 91 03 23 0 

   www.reisegast.com          

Emil Kirchmeier 
Ihr Trauerberater

Alles sicher regeln – mit 
einer Immobilien-Rente
Die aktuelle Krise zeigt, wie wichtig eine Immobilie ist. 
Nutzen Sie die finanziellen Möglichkeiten, die Ihnen Ihr
Eigenheim bietet.

  Monatliche 
 Zusatzrente

  Auch in 
 Kombination mit 
Einmalzahlung

  Im eigenen 
 Zuhause  bleiben
 Lebenslang 
und  notariell 
 abgesichert

WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!

Bekannt 
aus der  TV-

Werbung

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Offizieller Kooperations partner der 

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

20200603_UM_92x150.indd   1 03.06.20   15:20




